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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit beschließt die Zuziehung von Herrn 
Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas Kruse, Direktor des Instituts für Gerontologie der Universität 
Heidelberg, als Sachverständigen gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Begründung:  

Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen haben für den Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit am 
22.6.2021 beantragt, in einem Bericht der Verwaltung die Potenziale der Digitalisierung in den 
Handlungsfeldern Wohnen, Mobilität, Bildung, soziale Teilhabe und Quartier in Bezug auf den 8. 
Altersbericht darzustellen, und dazu Herrn Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas Kruse, Direktor des Instituts für 
Gerontologie der Universität Heidelberg, als Sachverständigen zuzuziehen, um für Fragen zur 
Verfügung zu stehen. 

gezeichnet 
Stefanie Jansen 
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